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Sonnenb eobach tung - Unse r Ste rn im  Visie r

Sam tag, 13.8. von 9  b is 18 Uh r auf dem  Mark tfe st/Ve r-
e insze ntrum
Sam stag, je w e ils 14 Uh r: 20.8.; 3.9 .; 17.9 .
Sonntag, je w e ils 10 Uh r: 28.8.; 11.9 .; 25.9 .
W ir ze ige n Ih ne n die  Sonne  aus ve rsch ie de ne n Pe rspe k -
tive n. Mit de m  bloße n Auge  durch  e ine  
Sonne nfinste rnisbrille  als Übung für die  Sonne nfinste rnis  
am  3. O k tobe r, auf de m  Proje k tionssch irm  de s  Coude -
Re frak tors in de r Ste rnw arte nk uppe l s e h e n Sie  Sonne nfle -
ck e n und durch  uns e r Spe zialfe rnroh r k önne n Sie  die  Pro-
tube ranze n s e h e n, die  e ige ntlich  nur w äh re nd totale r 
Sonne nfinste rnis s e  zu e rk e nne n s ind.
Ein Kurzvortrag füh rt Sie  in die  Ge h e im nis s e  uns e re s  
Z e ntralge stirns e in und lässt Sie  übe r die  fantastisch e n 
Aufnah m e n staune n, die  Sonne nbe obach tungssate llite n 
zur Erde  übe rtrage n.

Jul
i-S

e p
te

m be
r

Me rk ur k ann e rst im  Se pte m be r w ie de r am  Morge n-
h im m e l ge s ich te t w e rde n. Ge ge n 05.30 Uh r k ann e r 
k napp übe r de m  O sth orizont e rsch e ine n.
W äh re nd de s  ge sam te n 3. Quartals 2005 ble ibt Venus 
als Abe ndste rn s ich tbar. 
W e ge n ih re r H orizontnä-
h e  ist s ie  je doch  nich t 
s e h r e indruck svoll zu be -
obach te n. 
Vore rst nur in de r zw e i-
te n Nach th älfte  zu 
be obach te n, e ntw ick e lt 
s ich  Mars im  Juli und Au-
gust zum  do-
m inie re nde n Plane te n 
am  näch tlich e n 
Firm am e nt. Mitte  Au-
gust ge h t de r Rote  
Plane t ge ge n 23.15 Uh r auf und Ende  Se pte m be r be -
re its  um  20.45 Uh r. Z ugle ich  ste ue rt e r auf s e ine  O ppos i-
tionsste llung h in, so dass  e r im m e r h e lle r w ird.
Jupite r w ird in de n Monate n Juli und August noch  am  
w e stlich e n Abe ndh im m e l zu s e h e n s e in, bis  e r im  Se p-
te m be r sch on k urz nach  de m  Be ginn de r Däm m e rung un-
te rge h t und s ich  so uns e re r Be obach tung e ntzie h t.
Saturn ble ibt uns ich tbar. Erst im  Se pte m be r k ann de r 
Ringplane t w ie de r s innvoll be obach te t w e rde n, abe r 
auch  dann nur in de n früh e n Morge nstunde n.
D e r be k annte  Me te orstrom  de r Pe rse ide n k ann in 
die s e m  Jah r ve rh ältnism äßig gut be obach te t w e rde n. 
D e r zune h m e nde  Mond ist zur günstigste n Be obach -
tungsze it zw isch e n 23.00 Uh r und 05.00 Uh r m orge ns be -
re its  unte rge gange n und k ann die  Be obach tung durch  
s e in Lich t nich t störe n. In de r Nach t vom  12. zum  13. Au-
gust w ird das Maxim um  e rw arte t. Be i günstige n Sich tbe -
dingunge n k önne n bis  zu 100 Me te ore  pro Stunde  
be obach te t w e rde n, w obe i be i die s e m  Me te orstrom  
auch  s e h r h e lle  Ste rnsch nuppe n, sog. Fe ue rk uge ln, auf-
tre te n. D ie  Ste rnsch nuppe n sch e ine n pe rspe k tivisch  be -
dingt von e ine m  be stim m te n Punk t am  H im m e l 
auszuge h e n, de m  sog. Radiante n. In die s e m  Fall lie gt 
die s e r sog. Radiant im  Ste rnbild Pe rs e us . Dort sollte  
m an also Aussch au h alte n.

CR I M M I TS CH A U E R
A S TR O N O M I S CH E
N A CH R I C H TE N

Astronom ietag 2005

10. Septem b e r, ab  16 Uh r in de r Ste rnw arte
D ie  de r Erde  be nach barte n H im m e ls k örpe r ste h e n in 
die s e m  Jah r im  Fok us  de s  bunde sw e it ve ranstalte te n 
Astronom ie tage s . D ie s e r w ird von de r Ve re inigung de r 
Ste rnfre unde  (VdS) organis ie rt, um  Astronom ie  in 
D e utsch land zu popularis ie re n. D ie  groß ange le gte  
Ak tion k onnte  im  le tzte n Jah r ca. 80000 Be such e r in 
Ste rnw arte n, Plane tarie n sow ie  zu e ngagie rte n 
Am ate urastronom e n lock e n.
16 Uh r: Eröffnung durch  O B H olm  Günth e r, danach  
Rundgang sow ie  Sonnen, M ond- und Venusb e obach tung
20.30 Uh r : Vortrag Mond, M ars, Venus m it 
ansch lie ße nde r M arsb e obach tung.

Beobach tung de r Sonnenfinste rnis

D ie  Ste rnw arte  h at für Sie  am  
3. O k tob e r von 9 .30 b is 13 Uh r geöffnet.
Finste rnisdate n s ie h e  Ste rnh im m e l

Titelbild: D ie  e inzelnen M eteorite  b e w ege n sich  parallel 
auf die  Erde  zu. Pe rspe k tivisch  ge se h e n sch e ine n sie  
ab e r alle  e ine n gem e insam en Ausgangspunk t (Radiant) 
zu h ab e n.

Venus ze igt Lich tge stalten 
w ie  de r M ond.
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O bw oh l sch on in das le tzte  Quartal die s e s  Jah re s  falle nd, 
soll be re its  an die s e r Ste lle  auf e in Ere ignis  h inge w ie s e n 
w e rde n, dass  be sonde re  Be ach tung ve rdie nt und im m e r 
w ie de r faszinie re nd ist.
Ge m e int ist dam it die  ringförm ige  Sonne nfinste rnis 
am  03. O k tobe r die s e s  Jah re s . W arum  ringförm ig? Ge nau 
w ie  be i e ine r totale n Sonne nfinste rnis  ste h e n die  Sonne , 
de r Mond und die  Erde  auf e ine r e xak te n Linie , so dass  
e s  th e ore tisch  e ine  totale  Sonne nfinste rnis  e intre te n 
m üsste , de nn die  Sonne  und de r Mond h abe n annäh e rnd 
de n gle ich e n sch e inbare n Durch m e s s e r. W e ge n de r unte r-
sch ie dlich e n Entfe rnung uns e re s  Monde s  von de r Erde  
sch w ank t de r Durch m e s s e r de s s e lbe n je doch  ge ringfü-
gig, so dass  de r Mond die  Sonne  nich t m e h r ganz be de -
ck e n k ann. Vie lm e h r ble ibt in die s e m  Falle  e in Lich tring 
um  de n Mond s ich tbar, e in be e indruck e nde s  und ästh e -
tisch  anspre ch e nde s  Ere ignis . Da abe r ansonste n die  gle i-
ch e n ge om e trisch e n Ve rh ältnis s e  w ie  be i e ine r totale n 
Sonne nfinste rnis  ge lte n, ist die s e  Ersch e inung nur in 
e ine m  s e h r be gre nzte n Ge bie t auf de r Erde  so s ich tbar. 
D ie  Z one  de r Ringförm igk e it be sch ränk t s ich  auf e ine n 
sch m ale n Stre ife n von nur 164 k m  Bre ite , be ginne nd 
übe r de m  Nordatlanik , übe r Spanie n, das Mitte lm e e r, 
Nord- und O stafrik a und e nde t im  Indisch e n O ze an.
W ir k önne n abe r die  Finste rnis  im m e rh in partie ll m it-
e rle be n, d. h . nur e in Te il de r Sonne  w ird dabe i ve rfins -
te rt. Be i uns be ginnt 
die  Finste rnis  um  
10.00 Uh r MESZ , die  
größte  Ph as e  w ird 
um  11.13 MESZ  e r-
re ich t und e nde n w ir 
das Sch auspie l um  
12.29  Uh r MESZ . 
Dabe i w ird die  Sonne  
zu 43 %  be de ck t.
Eine  gute  Ge le ge n-
h e it, die s e s  H im m e -
le re ignis  "live " zu 
e rle be n. Uns e re  Mit-
arbe ite r w ürde n s ich  
fre ue n, Sie  an die s e m  
Fe ie rtag ("Tag de r 
D e utsch e n Einh e it") 
in de r Ste rnw arte  be -
grüße n zu dürfe n.
W e r die  Finste rnis  
von zuh aus e  aus be obach te n m öch te , sollte  die s  nur m it 
spe zie lle n Finste rnisbrille n ode r Sch w e iße rbrille n tun.
D e r sonne nnäch ste  Plane t uns e re s  Sonne nsyste m s 

Die  28 Jah re  alte  Raum sonde  Voyage r-1 ist dabe i 
das Sonne nsyste m  zu ve rlasse n
Als e rste s  Raum sch iff h at die  Sonde  Voyage r-1 die  le tz-
te  Gre nze  de s  Sonne nsyste m s e rre ich t. Voyage r-1 h at 
im  D e ze m be r 2004 die  Blase  ve rlass e n, die  de r Sonne n-
w ind rund um  das Sonne nsyste m  aufbaut. Dam it be -
finde t s ie  s ich  m ittle rw e ile  fast 14 Milliarde n Kilom e te r 
von de r Sonne  e ntfe rnt – das ist fast 9 3-m al so w e it w ie  
die  Entfe rnung zw isch e n Erde  und Sonne . In die s e r Re gi-
on tre ffe n die  Te ilch e n de s  Sonne nw inde s  auf die  k os -
m isch e  Strah lung und w e rde n dabe i abrupt 
abge bre m st. Dadurch  w ird de r Sonne nw ind dich te r und 
h e iße r. Im  D e ze m be r 2004 h at Voyage r-1 e ine n Anstie g 
de s  Magne tfe lde s  um  de n Fak tor 2,5 ge m e s s e n. Das 
de ute t darauf h in, dass  de r Sonne nw ind dort abge -
bre m st w ird. Gle ich ze itig re gistrie rte  die  Sonde  e ine  
e rh öh te  Me nge  sch ne lle r, ge lade ne r Te ilch e n. D ie s e  Te il-
ch e n, so die  Ve rm utung, w e rde n an de r Sch ock front 
be sch le unigt und pralle n zw isch e n Re gione n lang-
sam e n und sch ne lle n Sonne nw inde s  h in und h e r. Dabe i 
e ntste h e n Plasm aw e lle n, die  von Voyage r e be nfalls re -
gistrie rt w urde n.

Voyage r dürfte  s ich  nun im  so ge nannte n H e lios h e ath  
be finde n, e ine r Re gion, in de r s ich  Sonne nw ind und in-
te rste llare s  Me dium  ve rm isch e n. D ie s e r Be re ich  e nde t 
m it de r so ge nannte n H e liopaus e , an de r de r Einfluss 
de r Sonne  e nde t. D ie s e  alle rle tzte  Gre nze  w ird Voyage r-
1 e rst in e tw a 20 Jah re n e rre ich e n.
Um  so ärge rlich e r ist die  Me ldung, dass  die  Sonde  zu-
sam m e n m it ih re r Sch w e ste rsonde  Voyage r-2 w e ge n Ein-
sparunge n be i de r NASA abge sch alte t w e rde n solle n. 
Eine  Einsparung, die  nur w e nig spart abe r dafür große n 
w is s e nsch aftlich e n Sch ade n anrich te n w ürde .  (bdw /FA)

Ne ue r Saturnm ond sch lägt W e lle n
De r k le ine  
Trabant k re ist 
in e ine r Rin-
glück e  und 
ve rände rt die  
Ringstruk tur 
durch  s e ine  
Gravitation. 
Anfang Mai 
h at die  Raum -
sonde  Cass ini 
dam it be -
gonne n, die  
Ringe  de s  Sa-
turn inte ns iv 
unte r die  Lupe  zu ne h m e n – m it e ine m  be m e rk e ns -
w e rte n Erfolg gle ich  zu Anfang: In e ine r Lück e  de s  A-
Ringe s  e ntde ck te  Cass ini e ine n bislang unbe k annte n 
Mond, de r das Mate rial de s  be nach barte n Rings durch e in-
ande r w irbe lt.
D e r nur s ie be n Kilom e te r große  Mond e rh ie lt de n proviso-
risch e n Nam e n S/2005 S1. Er be finde t s ich  ge nau in de r 
Mitte  de r so ge nannte n Ke e le r-Lück e , in e ine m  Abstand 
von 136.505 Kilom e te rn zu Saturn. D ie  35 Kilom e te r bre i-
te  Ringlück e  lie gt 250 Kilom e te r inne rh alb de s  Rande s  
de s  so ge nannte n A-Ringe s . D ie s e r Ring ist de r äuße rste  
de r h e lle n, große n Ringe  de s  Gasplane te n.
W e il de r Rand de r Ke e le r-Lück e  m e rk w ürdige  w e lle n- 
und stach e lförm ige  Struk ture n aufw e ist, ve rm ute te n 
Plane te nforsch e r sch on s e it de n e rste n Cass ini-Auf-
nah m e n vom  ve rgange ne n Juli, dass  s ich  dort e in Mond 
aufh ält. "De r s ich tbare  Effe k t, de n die s e r Mond auf de n 
Ring h at, w ird e s  uns e rlaube n, s e ine  Mass e  zu be -
stim m e n und uns e re  Vorste llunge n zu übe rprüfe n, w ie  
Ringe  und Monde  aufe inande r e inw irk e n", sagt Carl Mur-
ray von de r Que e n Mary Unive rs ity of London.
W e nn Mass e  und Größe  be k annt s ind, lässt s ich  auch  
die  D ich te  de s  ne ue n Trabante n be re ch ne n.
W om öglich  ist de r ne ue  Trabant stark  porös, so w ie  
e inige  de r äuße re n, k le ine n Saturnm onde , zum  Be ispie l 
Atlas, Prom e th e us  und Pandora.
"D ie  in die  Ringe  e inge be tte te n Saturn-Monde  ge h öre n 
zu de n inte re s sante ste n H im m e ls k örpe rn de s  Syste m s", 
sagt Carolyn Porco, Le ite rin e ine s  Forsch ungste am s am  
Space  Scie nce  Institute , das die  Cass ini-Bilde r aus -
w e rte t. "Durch  die s e  Monde  k önne n w ir le rne n, w ie  e inst 
die  Plane te n aus de m  Gas und Staub de s  solare n Ur-
ne be ls e ntstande n s ind." (bdw )

Abb. 1:  D e r im  sch e inbare n 
Durch m e sse r k le ine re  M ond 
k ann die  Sonne  nich t ganz b e -
d e ck e n. Eine  Ringförm ige  
Sonnenfinste rnis e ntste h t.




